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• Bortheile der Hausbriefkasten. Zur Beseitigung der in den
größeren Städten mit dem Anwachsen der Bevölkerung und der
stetigen Zunahme des Postverkehrs naturgemäß sich steigernden
Schwierigkeiten einer raschen Bestellung der Briefe hat das Pub¬
likum in anerkennenswerther Weise schon seither dadurch beige-
tragen , daß an vielen Wohnungen Briefkasten angebracht wor¬
den sind: das erstrebenswerthe Ziel , jede einzelne Wohnung mit
:einem Briefkasten zu oerseben, ist indessen bei weitem noch nicht
Erreicht. Der Nutzen, der durch das Vorhandensein von Brief-
Lasten an den Wohnungen den Einzelnen wie der Allgemeinheit
geleistet wird, liegt auf der Hand . Wenn jeder Besitzer oder je¬
der Miether an seiner Wohnung einen solchen Briefkasten an-
lbringen läßt, in dessen Oeffnung der Briefträger die gewöhn¬
lichen frankirten Briefe , Postkarten und Drucksachen hineinstecken
kann, dann wird nicht nur das Warten des Briefträgers auf
das Oefsnen der Thür und das wiederholte Klingeln etc. ver¬
mieden, sondern es werden dem Briefträger auch in den zahl-
reichen Fällen, in denen niemand zu Hause getroffen wird , dop¬
pelte und dreifache Gänge erspart ; den Empfängern aber kom¬
men die Briefsendungen unter Umständen viel frühzeitiger zu,
als dies der Fall ist, wenn kein« Gelegenheit gegeben ist, die
Briefe im Hausbriefkasten niedcrzulegen . Der Nutzen hiervon
wird bald jedem Einzelnen fühlbar , weil die Bestellungen iw
ganzen sich schneller abwickeln. Der Verschluß des Kastens oer-
hindert ferner , daß die Briefe und Postkarten zuvor durch die
Hände des Dienswersonals oder anderer Personen gehen. Das
Briefgeheimniß und das Geschäftsgeheimniß sind also besser ge¬
wahrt . Am zweckmäßigsten werden die Hausbriefkasten im In¬
nern der Wohnungen unter Herstellung eines Spaltes in die
Vorplatzthür — der auch z. B ., wenn Reisen angetreten werden
und niemand in der Wohnung ist, durch eine einfache Vorricht¬
ung sich sperren läßt — angebracht ; die Kasten können aber auch
außen, etwa neben dem Klingelzug, angebracht werden. Sehr
empfehlen würde es sich, wenn die Herren Baumeister bei jedem
.Neubau oder Umbau eines Hauses die Anbringung von Brief-
kästen in allen Wohnungen gleich ins Auge faßten.

*  Schauturnen der Mädchenabtheilung der Turngesellschaft.
Im November v. I . veranstaltete die Turngesellschaft ein Schau¬

turnen aller ihrer ALtheilungen. Wir konnten damals mit Freu¬
de konstatiren, daß es besonders die weibliche Abtheilung gewe¬
sen, die durch ihre Vorführungen den lebhaftesten Beifall er¬
rang . Dieses Jahr führte Herr Turnlehrer Sauer  uns die
Abtheilung am vergangenen Mittwoch Nachmittag bei zahlreichem
Besuche in der Turnhalle vor . Auch diesmal bewies er, daß die
Gesellschaft in ihm einen Lehrer besitzt, auf den sie mit Stolz
blicken darf . Es würde zu weit führen , wollten wir eingehend die
einzelnen Leistungen einer Kritik unterwerfen , welche doch nur
mit dem Prädikat „sehr gut" bezeichnet werden müßte. Die Frei¬
übungen klappten bis ins Detail und nran hatte seine helle Freu¬
de daran , mit welchen graciösen und bewundernswerthen Beweg¬
ungen dieselben vor Augen geführt wurden . Dasselbe gilt auch
von den Geräthcübungen , an deren exakten Ausführung sich man¬
cher männliche Turner ein Beispiel nehmen konnte; besonders die
Hebungen am Reck, Barren , Ringen usw. wurden lebhaft applau-
dirt . Den Schluß des Schauturnens bildete ein Reigen mit
Stäben , der allgemeinen Beifall fand. Wir wünschen der Turn¬
gesellschaft, die dieses Jahr auf ein Wjähriges Bestehen zurück¬
blickt, daß sie auch fernerhin solche schönen Erfolge nicht allein
in der Mädchenabtheilung , sondern auch in den anderen, aufweisen
kann und daß es ihr beschieden sein möge, ihren jetzigen Turn-
wart noch lange an sich zu fesseln.

* Sistermans -Konzert. Das Programm des von Herrn
Anton Sistermans im Verein mit seinen Schülern Herren Kgl.
Opernsänger F . Adam, Heinz Schmitt und seiner Gattin Frau
Christine Sistermans veranstalteten Konzerts am 6. April im
Casino bringt u. A. Arie aus der Cantate Lobe den Herrn meine
Seele von Bach, Verschließ' Dich mir , Das Bächlein auf der
Wiese von O . Dorn und der Nöck von Löwe. Diese Lieder singt
Herr Sistermans . Außerdem singt der Konzertgeber die Duette
von Schumann : „Und schläfst Du mein McLchen" u. „Blaue Au¬
gen" mit Herrn Schmitt und das Duett aus „Israel in Egypten"
von Händel mit Herrn Adam. Frau Sistermans , deren erstma¬
ligem hiesigen Auftreten mit Spannung entgegengesehen wird
singt: Präludium v. Kahn, Dem Unendlichen v. Schubert , Ver¬
borgenheit, Alle gingen, Herz, zur Ruh o. Wolf, Wehe, so willst
Du mich wieder, Von ewiger Liebe v. Brahms sowie „Dich theure
Halle" aus Tannhäuser von Wagner . Herr Adam trägt die Arie
aus „Messias" von Händel , Odins Meeresritt o. Löwe und der
Contrabandiste o. Schumann vor und Herr Schmitt debütirt mit
einer Arie aus Euryanthe v. Weber sowie mit Liedern von Schu¬
bert (Neugierige, Geheimnißj und Brahms (Ständchen ).
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